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Felix Weinold „schöne aussichten“ 

peter lang „linientreu“

Felix Weinold zeigt in seiner Ausstellung zwei Aspekte seiner Arbeit: 
Fotografie und Malerei. Die beiden Techniken stehen einander aber 
nicht unverbunden gegenüber: die Fotoarbeiten haben Aspekte, die auf 
die Malerei verweisen, die Malerei bedient sich fotografischer Elemen-
te.
Bei den Fotos handelt es sich weniger um Abbilder, als um autonome 
Kompositionen, die in ihren Flächenteilungen, ihren Binnenstrukturen 
und ihrer Farbigkeit an abstrakte Malerei erinnern. Obwohl meist räum-
liche Situationen zu sehen sind, wirken manche Elemente wie in die 
Fläche geklappt, und ergeben minimalistisch-grafische Bilder.
Die Malerei wiederum bedient sich der Fotografie, auch wenn zum Teil 
nur noch wenig vom Ausgangsmotiv übrig bleibt. Wie in den Fotoarbei-
ten tritt die Bedeutung des Inhalts zurück; Ziel bleibt das vom Illustrati-
ven abgelöste Bild.

Die Linie bestimmt in Peter Langs Gesamt-
werk sowohl in der Zeichnung als auch in 
der Malerei nachhaltig. Aus den gestapelten 
Linien werden monumentale Landschaften. 
Der Strich wird zum Balken, aus zwei Dimen-
sionen werden drei Dimensionen, die Balken 
werden aufgestapelt zu Türmen und Wällen. 
Die Linien-Experimente gehen weiter.

alto hien „unruhe und trost“
Meine Bilder sind der Versuch, einen Hauch 
des Lebens zu erfassen, zu verstehen und dar-
zustellen -  mit seinen Vorder- und Hintergrün-
den, mit seinen Geheimnissen und Rätseln. 
Für mich ist Kunst weder eine tagespolitische 
Aktion noch eine malerische Provokation. 
Kunst ist eine spirituelle Botschaft der sichtba-
ren Welt. Kunst ist Unruhe und Trost zu-
gleich.

burga endhardt und  angela Kiersch 
„zWei iM turM“

Burga Endhardt 
Erlebtes und Gesehenes aus dem Alltag beeinflussen meine Tagebuch-
zeichnungen, die seit 1999 entstehen. Schnelles und spontanes Agieren 
wechselt mit versunkenem Tun, das Denken darf das Wesen der Zeichnung 
nicht überlagern.
Die Arbeiten mit Grafit erfordern aufgrund der Technik ein Konzept,  jedoch 
entsteht durch Licht und  Reflexion eine nicht planbare Wirkung, das Papier 
erscheint in metallischem Glanz und entwickelt ein fast skulpturales Eigen-
leben.

Angela Kiersch
Mich beschäftigt die sich auflösende Ordnung 
der Dinge, wenn sie in einen Prozess des Zer-
falls eintreten und bedeutungslos werden. Ich 
suche nach einer Form, in der ich etwas von 
der Zartheit dieses Zerfalls bewahren kann. 
Bei einem solchen Aufhebungsvorgang unter-
suche ich die Eigenschaften der bisweilen sehr 
fragilen Elemente. Ich experimentiere quasi mit 
ihren ungenutzten Fähigkeiten, eine neue eige-
ne Spannung zu erzeugen. 
Mich fasziniert es damit eine Plastizität zu ent-
wickeln, der ähnlich wie in manchen Traumbil-
dern eine fremdartige Vertrautheit innewohnt.

Künstlergruppe 
die burg

burghausen

JahresprograMM 2016
8 Kunstausstellungen im liebenweinturm

1 sonderausstellung in tittmoning
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Künstlergruppe DIE BURG
Liebenweinturm, Burg 18 · 84489 Burghausen · Tel. 08677-911242

Kontakt-Adressen: 
1. Vorsitzender: Gunter Junghans · Immanuel-Kant-Straße 20 · 84489 Burghausen · Tel.: 08677-5880

2. Vorsitzende: Elke Vornehm · Orffstraße 8 · 84489 Burghausen · Tel.: 08677-4760
Büro: KUNSTHAUS· Karl-Stechele Straße 7 · Tel.: 08677-915553

Sparkasse Altötting-Mühldorf · IBAN: DE77711510200000251769 · BIC: BYLADEM1MDF
burghausen@kuenstlergruppe-dieburg.de · www.kuenstlergruppe-dieburg.de

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mittwoch: 18 - 20 Uhr · Freitag: 16 - 18 Uhr · samstag: 14 - 18 Uhr

sonntag: 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Für einen Jahresbeitrag von 25.-  können Sie Fördermitglied der Künstlergruppe DIE BURG werden. 

Damit unterstützen Sie die gemeinnützige und ehrenamtliche Kulturarbeit der Gruppe. Sie erhalten 
dafür alle Einladungen, Informationen und Rundbriefe kostenlos zugesandt. Als weiteren Vorteil 

geben wir Ihnen eine 10% Ermäßigung beim Kauf eines Kunstwerkes.

Gesamtherstellung: Allgäuer-Druck, Burghausen

Interessante Perspektiven -
auch für Ihre finanziellen Vorstellungen
Kreativität hat viele Gesichter. In der Kunst und ebenso in finanzieller 
Hinsicht. Ob Sparen, Geldanlage oder Zukunftsvorsorge: Wir bieten 
Ihnen kreative Leistungen mit Erfolg versprechenden Perspektiven.

Sparkasse
Altötting-Mühldorf

S

www.spk-aoe-mue.de

MEHR MENSCH. MEHR LEISTUNG. MEHRWERT.

susanne Von sieMens „ die poesie der natur“
Die Poesie der Natur
Susanne von Siemens schöpft ihr Arbeitsmaterial aus der Natur. Hier be-
ginnt bereits der kreative Akt. Durch den ästhetischen Umgang mit dem 
Gesammelten ermöglicht die Künstlerin dem Betrachter einen meditativen 
Blick in das Gespinst von Abhängigkeiten und Wechselwirkungen, das uns 
mit der Natur verbindet.

christine und JoseF schneider 
„sKizziert – gezeichnet – geMalt“

Als spontane Niederschrift einer Situation oder einer 
Idee hat auch im Zeitalter der allherrschenden Foto-
grafi e die Skizze nichts an Faszination verloren, denn 
in der Flüchtigkeit des Gestaltens tritt die persönliche 
Handschrift des Künstlers direkter hervor und entwi-
ckelt aus dem „Unfertigen“ eine ganz eigene Aussa-
gekraft. Auch in der Farbgestaltung ermöglichen der 
offene Malprozess und die grobe Pinselführung ein 
unmittelbares Erfassen des Kunstwerks.
Christine Schneider und Josef Schneider bleiben in 
ihren Arbeiten dem Gegenständlichen verbunden.
Gemeinsame Studienzeit an der Kunstakademie 
München, verheiratet, Kunsterzieher/in in Burghau-
sen bis 2005, seit 45 Jahren aktive Mitglieder der 
BURG.

Jahresausstellung
der KÜnstlergruppe die burg

Die Gruppenausstellung am Ende des Jah-
res ist ein fester Bestandteil der Aktivitäten 
der Künstlergruppe Die Burg geworden. In 
der Regel zeigen dabei die Künstler ihre neu-
esten Ideen und Arbeiten. Manchmal werden 
diese persönlichen Kunstanliegen – in unter-
schiedlichen Techniken bildhaft gemacht – als 
irritierend empfunden, aber in den schönen, 
ganz individuellen Räumen des Liebenwein-
turmes verlockt dies den Betrachter zu Ent-
deckungsreisen voller Überraschungen. Die 
einzelnen Facetten der Ausdrucksformen der 
Künstler verbinden sich wie in einem kubisti-
schen Bild zu einem Ganzen, auch zu einem 
Bild der gesamten Gruppe.

sonderausstellung auF der burg in tittMoning
blicKKontaKt Von burg zu burg

Die Augen sind der Spiegel der Seele, heißt es. Der lie-
bevolle Blick, der böse, der spöttische oder kritische zei-
gen, dass Kommunikation auch ohne Worte stattfi nden 
kann. Blicke können zwar nicht töten, aber sie können 
fl irten, fragen oder lächeln, sie können Zustimmung oder 
Ablehnung ausdrücken. Wir fassen jemanden ins Auge, 
drücken ein Auge zu, verlieren Menschen aus den Au-
gen.  Und Gottfried Ephraim Lessing bedauerte, „dass wir 
nicht unmittelbar mit den Augen malen“ können. „Auf dem 
langen Weg aus dem Auge durch den Arm in den Pinsel, 
wie viel geht da verloren.“  Dass die meisten Bildenden 
Künstler sich als „Augenmenschen“ defi nieren, versteht 
sich von selbst. Auch Jörg Drühl, Hilde Götz, Susanne 
Hofl er-Resch und Isa Jungblut suchen den Blickkontakt. 
Die vier Mitglieder der Künstlergruppe DIE BURG zeigen 
ihre Werke im Fürstenstock der Burg in Tittmoning.


